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Der Bürgermeister
Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan (BP) Nr. 1521 – Diepeschrather Weg –
Bekanntmachung des Beschlusses zur Offenlage

Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss der Stadt Bergisch Gladbach hat
in seiner Sitzung am 12.09.2017 den folgenden Beschluss gefasst:

I. „Der Planungsausschuss beauftragt die Verwaltung, das Verfahren zur Aufstel-
lung des

Bebauungsplanes Nr. 1521 – Diepeschrather Weg –
auf der Grundlage des überarbeiteten Vorentwurfes und unter Berücksichti-
gung des Beratungsergebnisses fortzusetzen.

II. Gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) ist der

Bebauungsplan Nr. 1521 – Diepeschrather Weg –
mit seiner Begründung und den bereits vorliegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen.“

Es ist beabsichtigt, den rückwärtigen Bereich der Bebauung entlang des Diepe-
schrather Weges für eine Einfamilienhausbebauung zu erschließen und damit die
vorhandene Bebauung städtebaulich abzurunden. Zugleich werden Möglichkeiten
der Nachverdichtung im baulichen Bestand entlang des Diepeschrather Weges
geschaffen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst einen Bereich in
Bergisch Gladbach Hand und wird begrenzt durch die Talaue des Mutzbaches im
Norden, die Wohnbebauung der Thüringer Straße im Osten, den Diepeschrather
Weg im Süden sowie eine Gastrasse mit anschließender Waldfläche imWesten. Der
Geltungsbereich des Bebauungsplans ist nachfolgend abgedruckt.
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Bekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss des Stadtentwicklungs- und Planungsausschusses wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplans findet in der Zeit

vom 25.09. bis 25.10.2017
beim Fachbereich 6 – Stadtplanung im 5. Obergeschoss des Rathauses Bensberg,
Wilhelm-Wagener-Platz, 51429 Bergisch Gladbach statt.

Eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 Baugesetzbuch wurde durchgeführt. Die
ermittelten und bewerteten Belange des Umweltschutzes sind in einem Umwelt-
bericht dargelegt. Es liegen bereits folgende Arten umweltbezogener Informationen
vor, die zugleich die Grundlage für den Umweltbericht bilden:

– Fachgutachten zur Versickerungsfähigkeit sowie zum Aufbau des Bodens, zur
Grund- und Schichtenwassersituation/Hydrogeologie einschließlich Grund-
wassermessungen mit Aussagen zu potentiellen Auswirkungen der geplanten
Bebauung und der Straße sowie des geplanten Regenrückhaltebeckens auf den
Grundwasserfluss

– Fachbeiträge zum Artenschutz und zur Umwelt mit Aussagen zu den Schutz-
gütern Wasser, Boden, Altlasten, Flora, Fauna, Artenschutz, Klima, Landschaft-
bild, Erholung, Lärm, Luftschadstoffe, Kulturgüter

– Stellungnahmen zu den Themenbereichen Baumerhalt, benachbarte Schutz-
gebiete (Landschaftsschutz, FFH-Gebiet) sowie geschützte Biotope, Natur-
haushalt und Landschaftsbild, Naherholungsfunktion des Plangebietes und
seiner Umgebung, Grundwasserverhältnisse und die sich daraus ergebenen
Anforderungen an den Straßenbau sowie die Bebauung, Niederschlagswasser-
beseitigung, Abfluss von Oberflächenwasser, Wasserschutzzone, geothermische
Nutzung, Hinweise zur Bodendenkmalpflege, Schutz des Mutterbodens, Arten-
schutzrechtliche Belange

Allgemeine Öffnungszeiten sind vormittags: montags bis freitags von 8:30 bis 12:30
Uhr und nachmittags: montags bis mittwochs 14:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags von
14:00 bis 18:00 Uhr.

Während der öffentlichen Auslegung kann sich jedermann schriftlich oder zu Pro-
tokoll zu den Planungsabsichten äußern. Schriftliche Anregungen richten Sie bitte
an die Stadtverwaltung, Fachbereich 6 – Stadtplanung, 51439 Bergisch Gladbach.

Hinweise
Stellungnahmen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung nicht fristgemäß ab-
gegeben werden, können bei der Beschlussfassung über die Satzung unberücksich-
tigt bleiben. Über die Berücksichtigung von Anregungen entscheidet der Rat der
Stadt.

Zur Beteiligung an der Bauleitplanung lade ich Sie herzlich ein.

Bergisch Gladbach, 13.09.2017 ____________________
Lutz Urbach

Der Bürgermeister

W a h l b e k a n n t m a c h u n g

1. Am 24. September 2017 findet die

Wahl zum 19. Deutschen Bundestag
statt.
Zur gleichen Zeit findet in der Stadt Bergisch Gladbach die

Wahl zum Landrat/zur Landrätin des Rheinisch-Bergischen Kreises
statt.

Die Wahlen dauern von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Stadt Bergisch Gladbach ist in 73 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom
21. August bis 03. September 2017 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk
und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am Wahl-
tag um 14:00 Uhr im städtischen Schulgebäude der Realschule Im Kleefeld 19,
51467 Bergisch Gladbach zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte/jede Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder
Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler/jede Wählerin erhält bei
Betreten des Wahlraums folgende Stimmzettel ausgehändigt:

3.1 Für die Bundestagswahl erhält er/sie einen weißen Stimmzettel.

Jeder Wähler/jede Wählerin hat für die Bundestagswahl eine Erststimme und eine
Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber/in-
nen der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen
außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers/jeder
Bewerberin einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien,
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen
der ersten fünf Bewerber/innen der zugelassenen Landeslisten und links von der
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der/Die Wähler/in gibt

Seine/ihre Erststimme in der Weise ab,
dass er/sie auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich
macht, welchem Bewerber/welcher Bewerberin sie gelten soll,

und seine/ihre Zweitstimme in der Weise ab,
dass er/sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich
macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

3.2 Für die Wahl zum Landrat/zur Landrätin erhält er/sie einen gelben Stimm-
zettel.

Jeder Wähler/jede Wählerin hat für die Wahl zum Landrat/zur Landrätin eine Stimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Kandidaten für
das Amt des Landrates/der Landrätin im Rheinisch-Bergischen Kreis.

Der/Die Wähler/in gibt

Seine/ihre Stimme in der Weise ab,
dass er/sie auf dem Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber/wel-
cher Bewerberin sie gelten soll.

Die Stimmzettel müssen von dem/der Wähler/in in einer Wahlkabine des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise ge-
faltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine
darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich.
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist.

5. Wähler/innen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis,
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde jeweils
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten,
dass er dort spätestens amWahltage bis 18:00 Uhr für die Bundestagswahl und bis
16:00 Uhr für die Landratswahl eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der ange-
gebenen Stelle abgegeben werden. Der/Die Wahlbrief/e können auch im Wahlbüro
der Stadt Bergisch Gladbach, Scheidtbachstraße 23, 51469 Bergisch Gladbach ab-
gegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte/jede Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal
und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).Wer unbefugt
wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Bergisch Gladbach, gez. 25.08.2017

Lutz Urbach
Bürgermeister

Der Bürgermeister
Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan (BP) Nr. 2441 – Mischgebiet Kradepohl –
Bekanntmachung des Beschlusses zur Offenlage

Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss der Stadt Bergisch Gladbach hat
in seiner Sitzung am 12.09.2017 den folgenden Beschluss gefasst:

I. „Der Planungsausschuss beauftragt die Verwaltung, das Verfahren zur Aufstel-
lung des

Bebauungsplanes Nr. 2441 – Mischgebiet Kradepohl –
unter Berücksichtigung des Beratungsergebnisses fortzusetzen.

II. Gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) ist der

Bebauungsplan Nr. 2441 – Mischgebiet Kradepohl –
mit seiner Begründung und den bereits vorliegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen.“

Es ist beabsichtigt, den bestehenden Gewerbebetrieb im Nordwesten des Plange-
bietes planungsrechtlich zu sichern und durch eine weitere gewerbliche Nutzung
sowie durch eine Wohnnutzung zu ergänzen. Das Konzept einer Mischnutzung aus
Wohnen und Gewerbe, welches bereits auf dem östlich angrenzenden, ehemaligen
Wachendorff-Gelände verfolgt wurde, wird somit im neuen Plangebiet fortgeführt.
Zudem soll die am nördlichen Plangebietsrand bestehende Grünstruktur mit Ver-
netzungsfunktion erhalten und gesichert werden.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst einen Bereich in
Bergisch Gladbach Gronau und wird begrenzt durch die rückwärtigen Grund-
stücksgrenzen der Wohnbebauung am „Schlodderdicher Weg“ im Westen sowie
der „Schluchterheide“ im Norden, das ehemalige „Wachendorff-Gelände“ im
Osten und vorhandene Gewerbegrundstücke (Einzelhandel, Veranstaltungsstätte
„Saal 2000“) im Süden. Der Geltungsbereich umfasst zudem die notwendige Er-
schließung, die bis zu der Straße „Am Dännekamp“ reicht. Der Geltungsbereich
des Bebauungsplans ist nachfolgend abgedruckt.
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Bekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss des Stadtentwicklungs- und Planungsausschusses wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplans findet in der Zeit

vom 25.09. bis 25.10.2017
beim Fachbereich 6 – Stadtplanung im 5. Obergeschoss des Rathauses Bensberg,
Wilhelm-Wagener-Platz, 51429 Bergisch Gladbach statt.

Allgemeine Öffnungszeiten sind vormittags: montags bis freitags von 8:30 bis 12:30
Uhr und nachmittags: montags bis mittwochs 14:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags von
14:00 bis 18:00 Uhr.

Während der öffentlichen Auslegung kann sich jedermann schriftlich oder zu Pro-
tokoll zu den Planungsabsichten äußern. Schriftliche Anregungen richten Sie bitte
an die Stadtverwaltung, Fachbereich 6 – Stadtplanung, 51439 Bergisch Gladbach.

Hinweise
Stellungnahmen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung nicht fristgemäß ab-
gegeben werden, können bei der Beschlussfassung über die Satzung unberücksich-
tigt bleiben. Über die Berücksichtigung von Anregungen entscheidet der Rat der
Stadt.

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB ohne
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und ohne Umweltbe-
richt nach § 2 a BauGB durchgeführt.

Zur Beteiligung an der Bauleitplanung lade ich Sie herzlich ein.

Bergisch Gladbach, 13.09.2017 ____________________
Lutz Urbach
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tŝƌ ǁƺŶƐĐŚĞŶ /ŚŶĞŶ ĞŝŶĞ ƐĐŚƂŶĞ ZĞŝƐĞ͊

�ŝƩĞ ŶŝĐŚƚ ǀĞƌŐĞƐƐĞŶ͕ /ŚƌĞ ��K��Z�ͲEƌ͘ ďĞŝ ĚĞƌ �ƵĐŚƵŶŐ
ĂŶǌƵŐĞďĞŶ͘ �Ğƌ �ŽŶƵƐ ǁŝƌĚ /ŚŶĞŶ ŝŵ DŽŶĂƚ ŶĂĐŚ ĚĞƌ
ZĞŝƐĞ ĂƵƚŽŵĂƟƐĐŚ ŐƵƚŐĞƐĐŚƌŝĞďĞŶ͘

:Ğƚǌƚ >ĞƐĞƌƌĞŝƐĞŶͲDĂŐĂǌŝŶ ϮϬϭϳ ĂŶĨŽƌĚĞƌŶ͘

�ůůĞ /ŶĨŽƌŵĂƟŽŶĞŶ ǌƵ ĚĞŶ ǀŽƌŐĞƐƚĞůůƚĞŶ �ŝĞůĞŶ ƵŶĚ
ǀŝĞůĞ ǁĞŝƚĞƌĞ ĞǆŬůƵƐŝǀĞ ZĞŝƐĞŶ ĮŶĚĞŶ ^ŝĞ ƵŶƚĞƌ͗

ϬϮϮϭͬϮϮϰ Ϯϱ ϰϭ
ǁǁǁ͘ŬƐƚĂ͘ĚĞͬůĞƐĞƌƌĞŝƐĞŶ
ůĞƐĞƌƌĞŝƐĞŶΛŬƐƚĂ͘ĚĞ

�ǆŬůƵƐŝǀĞ >ĞƐĞƌƌĞŝƐĞŶ

dƌĂƵŵƵƌůĂƵď ŵŝƚ ϯ й ��K��Z�Ͳ�ŽŶƵƐ ďƵĐŚĞŶ͊
Reisen Sie zu den schönsten Urlaubszielen in Deutschland, Europa und der Welt

ϯ й�ŽŶƵƐ

KREUZFAHRTEN

Mit der

�ǆŬůƵƐŝǀ Ĩƺƌ �ďŽŶŶĞŶƚĞŶ�ŶǌĞŝŐĞŶͲ^ŽŶĚĞƌǀĞƌƂīĞŶƚůŝĐŚƵŶŐ

��KCARD aktuell
ǁǁǁ͘ŬƐƚĂ͘ĚĞͬĂďŽĐĂƌĚ

TOP
ANGEBOTE!Weitere ABOCARD

Vorteile finden Sie
alle 14 Tage direkt
in Ihrer Zeitung! �ƌůĞďĞŶ ^ŝĞ ĚĞŶ &ƌƺŚůŝŶŐ ŝŵ ƌŽŵĂŶƟƐĐŚĞŶ ,ĞŝĚĞůďĞƌŐ͊

�ƵƐƐŝĐŚƚƐǁĂŐĞŶ ŵŝƚ 'ůĂƐŬƵƉƉĞů͘
ƚĂŐ ǁŝƌĚ ĚĂƐ ZĞŝƐĞǌŝĞů ,ĞŝĚĞůďĞƌŐ ĞƌƌĞŝĐŚƚ͕ ǁŽ ^ŝĞ ĂŶ 

�ůƚƐƚĂĚƚͲ ƵŶĚ ^ĐŚůŽƐƐĨƺŚƌƵŶŐ 
ďĞƌƺŚŵƚĞŶ �ĞƌŐďĂŚŶ ŽĚĞƌ ĞŝŶĞƌ �ůƚƐƚĂĚƞƺŚƌƵŶŐ ŵŝƚ 
^ĐŚŝīĨĂŚƌƚ ĂƵĨ ĚĞŵ EĞĐŬĂƌ ƚĞŝůŶĞŚŵĞŶ ŬƂŶŶĞŶ͘ �ŝĞ 
ϭ͕ϰ Ŭŵ ůĂŶŐĞ͕ ĂƵƚŽĨƌĞŝĞ ,ĂƵƉƚƐƚƌĂƘĞ ĚĞƌ ŚŝƐƚŽƌŝƐĐŚĞŶ 
�ůƚƐƚĂĚƚ ůćĚƚ ŵŝƚ ƐĞŝŶĞŶ �ĂĨĠƐ ƵŶĚ ǌĂŚůƌĞŝĐŚĞŶ 'Ğ
ƐĐŚćŌĞŶ ǌƵŵ &ƌƺŚũĂŚƌƐďƵŵŵĞů ĞŝŶ͘

 ^ĂŵƐƚĂŐ͕ Ϯϵ͘ �Ɖƌŝů ϮϬϭϳ
 ϭϬϵ Φ Ɖ͘  W͘  ;<ŝŶĚĞƌ ϱ  ʹ ϭϰ :͘ ǌĂŚů ĞŶ ĚŝĞ ,ćůŌĞͿ͘ 

��K��Z� �ŽŶƵƐ͗ ϭϬ  й
�ŶͲ ƵŶĚ �ďƌĞŝƐĞ ŝŵ ŶŽƐƚĂůŐŝƐĐŚĞŶ ϭ  ͘<ůĂƐƐĞͲ

^ŽŶĚĞƌǌƵŐ �<�ͲZ,�/E'K>� ŵŝƚ �ƵƐƐŝĐŚƚƐͲ͕ �ůƵď Ͳ ƵŶĚ 
^ƉĞŝƐ ĞǁĂŐĞŶ͕ ^ŝƚ ǌƉůĂƚ ǌƌĞƐĞƌ ǀŝĞƌƵŶŐ͕ ĐĂ͘ ϱ ^ƚƵŶĚĞŶ 
�ƵĨĞŶƚŚĂůƚ ŝŶ ,ĞŝĚĞůďĞƌŐ͕ WĞƌƐƂŶůŝĐŚĞ �<�ͲZĞŝƐĞůĞŝƚƵŶŐ͘

<ƂůŶ ,ďĨ
�ƵƐćƚǌůŝĐŚ ďƵĐŚďĂƌ͗ 
&ĂŚƌ ƚ ŵŝƚ ĚĞƌ �ĞƌŐďĂŚŶ ϭϲ Φ Ɖ͘W͘ ͕ �ůƚƐƚĂĚƞƺŚƌƵŶŐ ŵŝƚ 
^ĐŚŝīĨĂŚƌƚ ϭϲ Φ Ɖ͘W͘

�ĞƌĂƚƵŶŐ ƵŶĚ �ƵĐŚƵŶŐ͗ 

tŝƌ ǁƺŶƐĐŚĞŶ /ŚŶĞŶ ĞŝŶĞ ƐĐŚƂŶĞ ZĞŝƐĞ͊

�ŝƩĞ ŶŝĐŚƚ ǀĞƌŐĞƐƐĞŶ͕ /ŚƌĞ ��K��Z�ͲEƌ͘  ďĞŝ ĚĞƌ �ƵĐŚƵŶŐ 
ĂŶǌƵŐĞďĞŶ͘ �Ğƌ �ŽŶƵƐ ǁŝƌĚ /ŚŶĞŶ ŝŵ DŽŶĂƚ ŶĂĐŚ ĚĞƌ 
ZĞŝƐĞ ĂƵƚŽŵĂƟƐĐŚ ŐƵƚŐĞƐĐŚƌŝĞďĞŶ͘ 

:Ğƚǌƚ >ĞƐĞƌƌĞŝƐĞŶͲDĂŐĂǌŝŶ ϮϬϭϳ ĂŶĨŽƌĚĞƌŶ͘

�ůůĞ /ŶĨŽƌŵĂƟŽŶĞŶ ǌƵ ĚĞŶ ǀŽƌŐĞƐƚĞůůƚĞŶ �ŝĞůĞŶ ƵŶĚ 
ǀŝĞůĞ ǁĞŝƚĞƌĞ ĞǆŬůƵƐŝǀĞ ZĞŝƐĞŶ ĮŶĚĞŶ ^ŝĞ ƵŶƚĞƌ͗

ϬϮϮϭͬϮϮϰ Ϯϱ ϰϭ
ǁǁǁ͘ŬƐƚĂ͘ĚĞͬůĞƐĞƌƌĞŝƐĞŶ
ůĞƐĞƌƌĞŝƐĞŶΛŬƐƚĂ͘ĚĞ

�ǆŬůƵƐŝǀĞ >ĞƐĞƌƌĞŝƐĞŶ

dƌĂƵŵƵƌůĂƵď ŵŝƚ ϯ й ��K��Z�Ͳ�ŽŶƵƐ ďƵĐŚĞŶ͊ 
Reisen Sie zu den schönsten Urlaubszielen in Deutschland, Europa und der Welt

KREUZFAHRTEN

Mit der 

ABOCARD bei

ABOCARD aktuell
Exklusiv für Abonnenten�ŶǌĞŝŐĞŶͲ^ŽŶĚĞƌǀĞƌƂīĞŶƚůŝĐŚƵŶŐ ǁǁǁ͘ŬƐƚĂ͘ĚĞͬĂďŽĐĂƌĚ

ABOCARD Top-Angebot

ŵŝƚ ĚŝĞƐĞŵ ƐŽŶŶŝŐĞŶ �ƵƐďůŝĐŬ ŬŽŵŵĞŶ ^ŝĞ
ŐĂƌĂŶƟĞƌƚ ŐƵƚ ĚƵƌĐŚ ĚŝĞ ŬĂůƚĞ :ĂŚƌĞƐǌĞŝƚ͗ /ŵ
Dćƌǌ ϮϬϭϳ ŐĞŚƚ ĚŝĞ D^ �ŶĞƐŚĂ ǁŝĞĚĞƌ ĂƵĨ
&ůƵƐƐŬƌĞƵǌĨĂŚƌƚ͘ �ŵ ďĞƐƚĞŶ ƐĐŚŶĞůů ďƵĐŚĞŶ͕
ĞƐ ƐŝŶĚ ŶƵƌ ŶŽĐŚ ǁĞŶŝŐĞ <ĂďŝŶĞŶ ĨƌĞŝ͊ tĞƌ ůŝĞďĞƌ
ĂŶ >ĂŶĚ ďůĞŝďƚ͕ ŚĂƚ ũĞƚǌƚ ĚŝĞ 'ĞůĞŐĞŶŚĞŝƚ ŵŝƚ
ĚĞŵ ϭ͘ <ůĂƐƐĞͲ^ŽŶĚĞƌǌƵŐ �<�ͲZ,�/E'K>� die
ƐĐŚƂŶƐƚĞŶ tĞŝŚŶĂĐŚƚƐŵćƌŬƚĞ ǌƵ ĞŶƚĚĞĐŬĞŶ͘

DƵƐŝĐĂů &ĂŶƐ ĞŵƉĨĞŚůĞŶ ǁŝƌ ͣ/ĐŚ ǁĂƌ ŶŽĐŚ
ŶŝĞŵĂůƐ ŝŶ Ez͞ ʹ ƺďƌŝŐĞŶƐ ĂƵĐŚ ĞŝŶĞ ƉƌŝŵĂ
'ĞƐĐŚĞŶŬŝĚĞĞ͘ tĞƌ >ƵƐƚ ĂƵĨ ĞŝŶĞ ĂƵƘĞƌŐĞǁƂŚŶͲ
ůŝĐŚĞ ^ŝůǀĞƐƚĞƌĨĞŝĞƌ ŚĂƚ͕ Ĩƺƌ ĚĞŶ ŝƐƚ ĚŝĞ Silvester-
ƐĐŚŝīĨĂŚƌƚ ĂƵĨ ĚĞƌ D^ ZŚĞŝŶůĂŶĚ ŐĞŶĂƵ ĚĂƐ
ZŝĐŚƟŐĞ͘ hŶƐĞƌ dŝƉƉ͗ 'ůĞŝĐŚ ĞŝŶĞƐ ĚĞƌ ďĞŐĞŚƌƚĞŶ
dŝĐŬĞƚƐ ƐŝĐŚĞƌŶ͊

,ĞƌǌůŝĐŚĞ 'ƌƺƘĞ /ŚƌĞ

�ĂŐŵĂƌ >ŽǇĞŶ
>ĞŝƚƵŶŐ ABOCARD

Liebe Leserin,
lieber Leser,

��K��Z� �ŬƟŽŶ

Entdecken Sie die unbekannten
Seiten von Köln während einer
unserer exklusiven ABOCARD
&ƺŚƌƵŶŐĞŶ ŵŝƚ ϮϬ й ZĂďĂƩ͊
Themen, Termine & Preise unter:

ǁǁǁ͘ĂďŽĐĂƌĚ͘ĚĞͬƟĐŬĞƚƐ

^ŝůǀĞƐƚĞƌ ĂƵĨ ĚĞŵ ZŚĞŝŶ͊
Ξ <ƂůŶdŽƵƌŝƐƚ WĞƌƐŽŶĞŶƐĐŚŝĨĨĂŚƚ Ăŵ �Žŵ

KŽŵŵĞŶ ^ŝĞ ŝŶ <ƂůŶ ĂŶ �ŽƌĚ ĚĞƌ ĞǆŬůƵƐŝǀĞŶ
D^ �ŶĞƐŚĂ ƵŶĚ ŐƂŶŶĞŶ ^ŝĞ ƐŝĐŚ ĞŝŶ ƉĂĂƌ dĂŐĞ
�ƵƐǌĞŝƚ ǁćŚƌĞŶĚ ĞŝŶĞƌ <ƵƌǌƌĞŝƐĞ ĚƵƌĐŚ ĚĂƐ ŝĚǇůͲ

ůŝƐĐŚĞ DŝƩĞůƌŚĞŝŶƚĂů ďŝƐ ŶĂĐŚ DĂŝŶǌ͘ /Śƌ ĞƌƐƚĞƐ �ŝĞů ŝƐƚ
ĚĞƌ tĞŝŶŽƌƚ ZƺĚĞƐŚĞŝŵ͕ ĚĞƌ ǁŽŚů ďĞŬĂŶŶƚĞƐƚĞ ŝŵ
ZŚĞŝŶŐĂƵ͘ Dŝƚ ƐĞŝŶĞŶ ĂƵƘĞƌŽƌĚĞŶƚůŝĐŚĞŶ ŬůŝŵĂƟƐĐŚĞŶ
�ĞĚŝŶŐƵŶŐĞŶ ĮŶĚĞƚ ŚŝĞƌ ďĞƌĞŝƚƐ ƐĞŝƚ ƺďĞƌ ϭ͘ϬϬϬ :ĂŚƌĞŶ
tĞŝŶĂŶďĂƵ ƐƚĂƩ͘ �ŵ �ďĞŶĚ ĚĞƐ ŐůĞŝĐŚĞŶ dĂŐĞƐ ĞƌƌĞŝͲ
chen SieMainz ŵŝƚ ƐĞŝŶĞƌ ůĞďĞŶĚŝŐĞŶ �ůƚƐƚĂĚƚ͕ ĚŝĞ ^ŝĞ
ďĞŝ ĞŝŶĞƌ EĂĐŚƞƺŚƌƵŶŐ ;ŐĞŐĞŶ 'ĞďƺŚƌͿ ĞƌŬƵŶĚĞŶ ŬƂŶͲ
ŶĞŶ͘ �ŵ ŶćĐŚƐƚĞŶ DŽƌŐĞŶ ĞƌǁĂƌƚĞƚ ^ŝĞ ĞŝŶ ǁĞŝƚĞƌĞƌ
,ƂŚĞƉƵŶŬƚ /ŚƌĞƌ ZĞŝƐĞ ʹ ĚĂƐ hE�^�K tĞůƚŬƵůƚƵƌĞƌďĞ
DŝƩĞůƌŚĞŝŶƚĂů ŵŝƚ ĚĞƌ ƐĂŐĞŶƵŵǁŽďĞŶĞŶ >ŽƌĞůĞǇ͘
�ŝƌĞŬƚ ŝŵ �ŶƐĐŚůƵƐƐ ƐƚŽƉƉĞŶ ŝ̂Ğ ŝŶ Boppard ƵŶĚ ĞŶƚͲ
ĚĞĐŬĞŶ ƺďĞƌ Ϯ͘ϬϬϬ :ĂŚƌĞ <ƵůƚƵƌŐĞƐĐŚŝĐŚƚĞ͘ ^ƚƌŽŵĂďͲ
ǁćƌƚƐ ŐĞŚƚ ĞƐ ĚĂŶŶ ƺďĞƌ ZĞŵĂŐĞŶ ǌƵƌƺĐŬ ŝŶ ĚŝĞ �ŽŵͲ

ƐƚĂĚƚ͘ tĞƌ ŵƂĐŚƚĞ͕ ĞƌůĞďƚ ĂƵĨ ŽƉƟŽŶĂů ǌƵďƵĐŚďĂƌĞŶ
�ƵƐŇƺŐĞŶ ǁĞŝƚĞƌĞ ,ŝŐŚůŝŐŚƚƐ ĞŶƚůĂŶŐ ĚĞƌ ^ƚƌĞĐŬĞ͘ /Śƌ
^ĐŚŝī͕ ĚŝĞ ĞƌƐƚ ŝŵ ^ŽŵŵĞƌ ϮϬϭϱ ŐĞƚĂƵŌĞ D^ �ŶĞƐŚĂ͕
ŵĂĐŚƚ ŵŝƚ ŝŚƌĞŵ ŚŽĐŚǁĞƌƟŐĞŶ �ŵďŝĞŶƚĞ ƵŶĚ ĚĞŶ
ŬŽŵĨŽƌƚĂďůĞŶ͕ ĞůĞŐĂŶƚ ĞŝŶŐĞƌŝĐŚƚĞƚĞŶ �ƵƘĞŶŬĂďŝŶĞŶ
ĚŝĞƐĞ ZĞŝƐĞ ǌƵ ĞŝŶĞŵ ŐĂŶǌ ďĞƐŽŶĚĞƌĞŶ �ƌůĞďŶŝƐ͘

dĞƌŵŝŶ͗ Ϯϱ͘ ʹ Ϯϴ͘ Dćƌǌ ϮϬϭϳ ;^Ă͘ ʹ �ŝ͘Ϳ
ZĞŝƐĞƉƌĞŝƐ͗ Ăď ϯϵϵ Φ Ɖ͘ W͘ ŝŶ ĚĞƌ �ŽƉƉĞůŬĂďŝŶĞ EĞƉƚƵŶĚĞĐŬ͘
tĞŝƚĞƌĞ <ĂƚĞŐŽƌŝĞŶ ĂƵĨ �ŶĨƌĂŐĞ͘
��K��Z� �ŽŶƵƐ͗ ϱϬ Φ ƉƌŽ WĞƌƐŽŶ ƵŶĚ &ƌƺŚďƵĐŚĞƌǀŽƌƚĞŝů
>ĞŝƐƚƵŶŐĞŶ͗
ͻ &ůƵƐƐŬƌĞƵǌĨĂŚƌƚ ŵŝƚ ϯ mďĞƌŶ͘ ŝŶ ĚĞƌ ŐĞǁćŚůƚĞŶ <ĂƚĞŐŽƌŝĞ
ͻ ƐćŵƚůŝĐŚĞ ,ĂĨĞŶͲ͕ >ŝĞŐĞƉůĂƚǌͲ ƵŶĚ WĂƐƐĂŐŝĞƌŐĞďƺŚƌĞŶ
ͻ ĨƌĞŝĞ EƵƚǌƵŶŐ ĚĞƌ �ŽƌĚĞŝŶƌŝĐŚƚƵŶŐĞŶ ŝŶŬů͘ tĞůůŶĞƐƐďĞƌĞŝĐŚ
ͻ sW ĂŶ �ŽƌĚ͗ &ƌƺŚƐƚƺĐŬƐďƵīĞƚ ŵŝƚ ŬĂůƚĞŶ Ƶ͘ ǁĂƌŵĞŶ ^ƉĞŝƐĞŶ͕

DŝƩĂŐĞƐƐĞŶ ;ĞŝŶĞ dŝƐĐŚǌĞŝƚͿ͕ EĂĐŚŵŝƩĂŐƐŬĂīĞĞͬͲƚĞĞ
Ƶ͘ <ƵĐŚĞŶ͕ ŵĞŚƌŐćŶŐŝŐĞƐ �ďĞŶĚĞƐƐĞŶ ;ĞŝŶĞ dŝƐĐŚǌĞŝƚͿ͕
DŝƩĞƌŶĂĐŚƚƐƐŶĂĐŬ͘ �ĞŐƌƺƘƵŶŐƐĐŽĐŬƚĂŝů ĂŶ �ŽƌĚ͘

• /ŶŬůƵƐŝǀĞ 'ĞƚƌćŶŬĞƉĂŬĞƚ Ĩƺƌ DŝƩĂŐͲ Θ �ďĞŶĚĞƐƐĞŶ͗
tĂƐƐĞƌ͕ ^ŽŌĚƌŝŶŬƐ͕ ,ĂƵƐǁĞŝŶ ;ƌŽƚͬǁĞŝƘͿ͕ �ŝĞƌ͘

ͻ �ĞƚƌĞƵƵŶŐ ĚƵƌĐŚ ĞƌĨĂŚƌĞŶĞ <ƌĞƵǌĨĂŚƌƚůĞŝƚƵŶŐ
ͻ DƵƐŝŬƉƌŽŐƌĂŵŵ Ăŵ �ďĞŶĚ ƵŶĚ tĞŝŶͲ^ŽŶĚĞƌĞǀĞŶƚ
• &ƌƺŚďƵĐŚĞƌǀŽƌƚĞŝů͗ ^ƚĂĚƚƌƵŶĚŐĂŶŐ ŝŶ ZƺĚĞƐŚĞŝŵ ;ďĞŝ

�ƵĐŚƵŶŐ ďŝƐ ǌƵŵ ϭϱ͘ϭϭ͘ϮϬϭϲͿ
�ƵƐćƚǌůŝĐŚĞ <ŽƐƚĞŶ Ɖ͘ W͘ ͗
ͻ �ƵƐŐĂďĞŶ ĚĞƐ ƉĞƌƐƂŶů͘ �ĞĚĂƌĨƐ͕ ;ǌ͘ �͘ 'ĞƚƌćŶŬĞ͕ dĞůĞĨŽŶͿ
ͻ �ƵƐŇƺŐĞ ǀŽƌ Kƌƚ ;ŽƉƟŽŶĂůͿ
�ƵĐŚƵŶŐ ƵŶĚ �ŶĨƌĂŐĞŶ͗
ŚƚĐ ŚĞŵŵĞƌƐ ƚƌĂǀĞů ĐŽŶƐƵůƟŶŐ 'ŵď,͕ :ŽƐĞƉŚͲǀŽŶͲ
&ƌĂƵŶŚŽĨĞƌͲ^ƚƌ͘ ϵ͕ ϱϯϱϬϭ 'ƌĂĨƐĐŚĂŌ͘ dĞů͘ ϬϮϲϰϭͬϵϰ ϲϬ ϲϮ͘
ǁǁǁ͘ŚƚĐͲƌĞŝƐĞŶ͘ĚĞͬĂďŽĐĂƌĚ

,ĞƌǌůŝĐŚ ǁŝůůŬŽŵŵĞŶ ĂŶ �ŽƌĚ ĚĞƌ D^ �ŶĞƐŚĂ͊
^ŝĐŚĞƌŶ ^ŝĞ ƐŝĐŚ ũĞƚǌƚ ĚŝĞ ůĞƚǌƚĞŶ ĨƌĞŝĞŶ WůćƚǌĞ ƵŶĚ ĞŶƚĚĞĐŬĞŶ ^ŝĞ ĚĂƐ ŝĚǇůůŝƐĐŚĞ DŝƩĞůƌŚĞŝŶƚĂů ĂƵĨ ĞŝŶĞƌ 'ĞŶŝĞƘĞƌͲ&ůƵƐƐŬƌĞƵǌĨĂŚƌƚ͘

��K��Z� ^ŽŶĚĞƌĨĂŚƌƚ

�ƌůĞďĞŶ ^ŝĞ ĚŝĞ ƐĐŚƂŶƐƚĞŶ tĞŝŚŶĂĐŚƚƐŵćƌŬƚĞ ƉĞƌ ^ŽŶĚĞƌǌƵŐ͊

tĞŝŚŶĂĐŚƚƐŵĂƌŬƚ ŝŶ �ƌĨƵƌƚ͘ �ŝĞ ĞŝŶǌŝŐĂƌƟŐĞ �ůƚƐƚĂĚƚ
ŵŝƚ ŝŚƌĞŵ ŵŝƩĞůĂůƚĞƌůŝĐŚĞŶ ^ƚĂĚƚŬĞƌŶ ƉƌćƐĞŶƟĞƌƚ ƐŝĐŚ

Ξ �ƌĨƵƌƚ dŽƵƌŝƐŵƵƐ ƵŶĚ DĂƌŬĞƚŝŶŐ 'ŵď, ʹ �ĂƌďĂƌĂ EĞƵŵĂŶŶ

Ξ ZƺĚĞƐŚĞŝŵ dŽƵƌŝƐƚ �' ʹ <Ăƌů ,ŽĨĨŵĂŶŶ
Ξ ZƺĚĞƐŚĞŝŵ dŽƵƌŝƐƚ �' ʹ <Ăƌů ,ŽĨĨŵĂŶŶ

Ξ ^ƚĂĚƚ ZĞŵĂŐĞŶ

JETZT BUCHEN:

/ŶŬů͘ 'ĞƚƌćŶŬĞͲ

WĂŬĞƚ͊

Ξ ��d ʹ ,ĂŶƐ WĞƚĞƌ DĞƌƚĞŶ

��K��Z� DƵƐŝĐĂů

ͣ/ĐŚ ǁĂƌ ŶŽĐŚ ŶŝĞŵĂůƐ ŝŶ EĞǁ zŽƌŬ͊͞

ϱϬ Φ Ɖ͘W͘

Bo
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s

Einfacher suchen
und schneller finden
Regionale Medien bieten hervorragende Kontaktmöglichkeiten.
Für Arbeitssuchende und Arbeitgeber gehören Stellenanzeigen in Zeitungen daher
zu wichtigen medialen Informationsquellen.

Mit den Gebiets-Kombi-Angeboten unseres Stellenmarktes erreichen Sie diese
besonders effizient. Wussten Sie, dass 66 Prozent unserer Leser ein überdurch-
schnittliches Bildungsniveau haben?

Kontaktieren Sie uns: 0221 224-2220 | www.dumont.de | stellenmarkt@dumont.de


